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Oberachern

Jahresrückblick Oberachern 2017

von links nach rechts: Wolfgang Springmann, Heidi Spring-
mann, Oberbürgermeister Klaus Muttach, Anna Irmgard 
Busam, Richard Busam, Sabine Keller, Bernhard Keller

Im Rahmen des städtischen Neujahrsempfangs 2016 erhielten 
Richard Busam und Thomas Springmann die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg verliehen. Die Ehrennadel des 
Städtetages Baden-Württemberg in Silber 
ging an Bernhard Keller.

Ab Mitte November letzten Jahres wurden als letzter Abschnitt der 
Hangsicherungsarbeiten entlang des Bienenbuckels die Sicherung 
der Felsnase ergänzend zu den Trockenmauern statisch zusätzlich 
notwendige Sicherungen mit Spritzbeton ausgeführt. Diese sicher-
heitstechnisch unumgängliche Maßnahme wurde in Planung und 
Ausführung mit der unteren Naturschutzbehörde abgestimmt und 
genehmigt und kostet 30.000 Euro. Für die Ausführung war das bei 
den bisherigen Sicherungsarbeiten entlang des Geländevorsprunges 
am Bienenbuckel/Obere Bergstraße bewährte Team aus Fachfirmen, 
Geotechniker und dem städtischen Fachgebiet Tiefbau verantwort-
lich.

Nach der geglückten Schulfusion der Werkrealschulen Oberachern und Sasbach wurden viele Ideen und Vorstellungen erar-
beitet, um das „neue Miteinander“ zu gestalten. Es wurden ein neues Leitbild und Visionen entwickelt. Die Schulleitung der 
Antoniusschule Oberachern/Sasbach freute sich, im Rahmen des Tages der offenen Tür im März diese engagierte Arbeit 
vorzustellen und über zahlreiche Besucher. 

Bei der Veranstaltung „Gesichter des Sports 2016“ im März wurden auch Sportler und Sportlerinnen und ehrenamtlich tätige 
Vereinsvertreter des Turnverein Oberachern e.V., dem Sportschützenverein Oberachern e.V. und dem SV Oberachern e.V. 
geehrt. 

Wolfgang Springmann, SV Oberachern, wurde mit dem Ehrenamtspreis des Sportaus-
schusses der Stadt Achern ausgezeichnet (von links: Oberbürgermeister Klaus 
Muttach, Wolfgang Springmann, SV Oberachern, und Gaby Engster, 2. Vorsitzende 
Sportausschuss Achern)

Florian Michel, TV Oberachern, wurde in der Kategorie Sonderehrungen für 
seine Deutsche Meisterschaft im Natural Bodybuilding geehrt.
Von links nach rechts: Achim Burkard, Deutscher Meister Bahnradsport 
Derny und Madison, Katharina Jörger, Deutsche Meisterin Einradfahren/
Kunstfahren, Florian Michel, Deutscher Meister, Natural Bodybuilding
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Die für kommunale Projekte ehrenamt-
lich Engagierten aus Achern und 
Oberachern wurden Ende Mai von der 
Stadt Achern zu einer Anerkennungs-
feier eingeladen. Bürgermeister 
Dietmar Stiefel dankte den Ehrenamtli-
chen aus Achern, den „Senioren am 
PC“, dem Flötenkreis, dem Senioren 
Netzwerk Achern, dem Kneipp-Verein 
und den ehrenamtlich tätigen Helfern 
im Stadtarchiv und auf dem Friedhof 
Illenau.

Im August wurde die neue Aussichtsplattform auf dem 
„Bienenbuckel“ im Beisein des Landtagsabgeordneten 
Minister a.D. Willi Stächele und zahlreicher Mitbürger 
offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Die Aussichtsplatt-
form bietet einen einmaligen Blick in das Achertal, das 
Elsaß und weit hinein in den Ortenaukreis und den Kreis 
Rastatt. Im neuen Innenraum der Aussichtsplattform 
wurden Bänke um einen Richtungsanzeiger platziert. Die 
Stadt hat das Projekt mit der Übernahme wesentlicher 
Teile der Materialkosten unterstützt, zahlreiche weitere 
Sponsoren haben das Projekt möglich gemacht. Der 
Heimat- und Verschönerungsverein Oberachern (HVO) mit 
seinem Vorsitzenden Bernhard Keller war entscheidender 
Motor mit 750 Arbeitsstunden bei diesem Projekt. 

von links: Oberbürgermeister Klaus Muttach, Pfarrer i. R Ehrenfried Still, Willi Stächele, Landtagsabgeordneter und Minister a. 
D., Bernhard Keller, Vorsitzender Heimat- und Verschönerungsverein Oberachern (HVO)

Im Bestreben der Stadt Achern, die Zugänglichkeit öffentlicher Einrichtungen auch für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
zu verbessern, wurde im Friedhofentwicklungskonzept die Anordnung von drei behindertengerechten Parkplätzen am Eingang 
zur Aussegnungshalle Oberachern vom Ortsrat befürwortet. Abweichend vom Zuschnitt eines üblichen Parkplatzes wurden 
diese behindertengerechten Stellplätze in einer Breite von 3,50 m und einer Länge von 5 m im November ausgeführt. Die Lage 
der Parkplätze direkt an ermöglicht einen barrierefreien und nahezu ebenen Zugang zur Aussegnungshalle. Die Kosten für die 
Maßnahme belaufen sich auf ca. 20.000 Euro. 

Mit dem Bau eines neuen Kreisverkehrs in der Ortsmitte von 
Oberachern am Knotenpunkt der beiden Kreisstraße konnte im 
September begonnen werden. Dieses große Projekt bedeutet die 
Fortsetzung des mit der Neugestaltung des Kirchplatzes und 
Rathausplatzes begonnen Dorfentwicklungskonzeptes. Erfreuli-
cherweise ist es gelungen, für die insgesamt etwas über 4 Mio. 
Euro teure Maßnahmen eine Beteiligung des Ortenaukreises in 
Höhe von circa 1,05 Mio. Euro sowie des Landes Baden-Würt-
temberg in Höhe von 1,13 Mio. Euro an Fördermitteln aus dem 
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG)-
Programm zu erreichen.
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Herzlichen Glückwunsch

24.12.1928  Ehrenfried Still   89 J.
25.12.1938 Christa Schnurr   79 J.
28.12.1944 Hannelore Reis   73 J.
30.12.1939 Rosemarie Ummenhofer  78 J.
03.01.1937  Erna Karolina Magdalena Schydlo 81 J. 

Vereinsmitteilungen und Veranstaltungen

Landfrauen Oberachern

Termine Januar 2018

BezirksLandFrauentag in Fautenbach
Die LandFrauen Oberachern fahren am  Samstag, 13. Januar, um 
13.30 Uhr, zum Bezirks-LandFrauentag in die Turn- und Festhalle 
Fautenbach. Referentin ist Beate Weingardt mit dem Vortrag  
„Weil Du es mir wert bist - Die Kunst der Wertschätzung“.  Treff-
punkt ist bei den Parkplätzen in der Benz-Meisel-Straße zum 
Bilden von Fahrgemeinschaften.
 
Besichtigung DHCD in Sasbach
Am Dienstag, 30. Januar, 16:00 Uhr, besichtigen die LandFrauen 
Oberachern die DHCD-Werbetechnik-Textilveredelung in Sasbach. 
Die Frauen werfen einen Blick hinter die Kulissen der Bestickung/ 
Textildruck an Kleidung sowie in die Werbetechnik. Die Führung 

dauert rund ein bis eineinhalb Stunden. Treffpunkt ist um 15.40 
Uhr bei den Parkplätzen in der Benz-Meisel-Straße zum Bilden 
von Fahrgemeinschaften. Abschluss ist gegen 18:00 Uhr beim 
Italiener „Casa Toscana“ in Sasbach. Anmeldung bis spätestens 
Montag, 22. Januar, bei Mathilde Graf, Telefon 07841 25297.

Ein fröhliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest 2017 sowie einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr wünscht 
das Vorstandsteam der LandFrauen 
Oberachern.

Sportschützenverein
Oberachern

Ein frohes und ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in 2018
wünscht der Sportschützenverein Oberachern allen Mitgliedern 
mir ihren Angehörigen, Gönnern, Freunden, Wegbegleitern und 
den Leserinnen und Lesern von „Achern aktuell“. Ein herzliches 
Dankeschön an die zahlreichen Helfer, die uns das ganze Jahr 
über unterstützt haben.

Zum Ende des Jahres sind die umfangreichen Bauar-
beiten zur neuen Ortsmitte in Oberachern trotz der witte-
rungsbedingten Ausfalltage mit dem Asphalteinbau in der 
Oberacherner Straße einen weiteren großen Schritt 
vorwärts gekommen. Der erste Abschnitt mit dem Kreis-
verkehr, der Sanierung des Mühlbachbauwerkes und dem 
Leitungsbau konnte bereits Mitte Oktober abgeschlossen 
werden. Danach wurden die Kräfte zur Fertigstellung des 
Bauabschnittes zwischen dem neuen Kreisverkehr und 
der Kreuzung Oberacherner Straße/Zur Friedrichshöhe 
gebündelt. Die Arbeiten im Bereich Kanalisation und 
Wasserversorgung wurden in diesem Abschnitt im öffent-
lichen Bereich abgeschlossen. Die Restarbeiten am Kreis-
verkehr und den dortigen Gehwegen und Freiflächen 
wurden soweit durchgeführt, wie sie für die Verkehrsfrei-
gabe erforderlich waren. Damit gingen das vorrangige Ziel 
und der Wunsch aller Baubeteiligten in Erfüllung, dass bis 
Weihnachten der Kreisverkehr und dessen Anschlüsse 
über die Oberacherner Straße und Poststraße für den 

Verkehr freigegeben werden können. Restarbeiten im Bereich der Gehwege am Kreisverkehr sowie die Umsetzung der dort 
vorgesehenen Gestaltungs- und Ausstattungselemente werden im kommenden Frühjahr im laufenden Verkehr umgesetzt. Für 
die Fußgänger werden ab Weihnachten die neuen Überquerungsmöglichkeiten über Poststraße und Oberacherner Straße auf 
der Nordseite des Kreisverkehres und der neue Gehweg zwischen Gasthaus Kiningers Hirsch bis zur Straße Zur Friedrichshöhe 
zur Verfügung stehen.
Der Zufahrtsast zum Kreisverkehr über die Oberkirchstraße kann dann genutzt werden, sobald im Abschnitt bis zur Johannes-
straße weitere Arbeiten durchgeführt sind. In diesem Bereich erfolgen nach der Weihnachtspause der Austausch der Wasser-
leitung, einzelne Sanierungen im Kanalbereich sowie die Verlegung der Bushaltestelle mit der Neuanlage aller Gehwege. 
Abschließend erhält auch dieser Abschnitt eine neue Fahrbahndecke. Auch bei geeigneter Witterung werden die Arbeiten bis 
in den März andauern. Nach der Verkehrsfreigabe der Oberkirchstraße werden die Arbeiten dann in der Oberacherner Straße 
wieder fortgesetzt.
Die Stadt Achern und das Straßenbauamt des Ortenaukreises danken allen von der Baumaßnahme Betroffenen, der Baufirma 
und insbesondere den direkt betroffenen Anwohnern im Bereich der Arbeiten für das große Verständnis und das tolle Mitein-
ander, welches zum Gelingen dieses Projektes maßgeblich beiträgt.
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Musikverein Harmonie
Oberachern

Probenplan für das Winterkonzert 2018
Jeden Mittwoch Probe – auch in den Ferien
Sa. 06.01.2018   12.00 – 16.15 Uhr Probe
Fr. 12.01.2018   18.00 Uhr Einräumen der Halle, unmittelbar 
danach ca. 19.00 Uhr Generalprobe
Sa. 13.01.2018  19.00 Uhr Winterkonzert 2018
     17.00 Uhr Einspielprobe

Sinfonische Winterträume – Winterkonzert 2018

Der Musikverein Harmonie Oberachern lädt am Samstag,  
13. Januar 2018, um 19 Uhr, unter der Leitung von Franz 
Schindler zu seinem Winterkonzert „Sinfonische Winterträume“ 
in die Turn- und Festhalle Oberachern ein. Unter anderem wird zu 
hören sein: Die Ouvertüre zur nie vollendeten Operette „Marina-
rella“ von Julius Fucik (1872-1916), eine der schönsten klassi-
schen Posaunensoli, das „Concertino für Posaune“ von Ernst 
Sachse, mit Solistin Klara Kininger, Jan Van der Roost’s Suite 
„Pustza“, den Militärmarsch „Jubelklänge“ von Ernst Uebel, 
„Them Basses“ von  Getty H. Huffine,   „Songs from the Catskills“ 
von Johan de Mej, die „80er-KULT(tour)” von Thiemo Kraas mit 
Liedern der „Neuen Deutschen Welle“ sowie „Danke Hansi“. Infor-
mativ und humorvoll führt Karl Früh durch das Programm. 

Eintrittskarten zum Winterkonzert gibt es ab sofort bei der Volks-
bank Oberachern sowie bei allen Musikern. Die Karten kosten 
9,00 Euro im Vorverkauf und 11,00 Euro an der Abendkasse.

Frauengemeinschaft Oberachern
Warmherzige Adventsfeier 
Gut besucht war die kfd-Adventsfeier im Gemeindehaus Obera-
chern. Warmherzig wurden die Gäste empfangen. Barbara Tetzlaff 
hatte Lieder und Texte für eine kurze Andacht zusammenge-
stellt. 
Thema war das Gleichnis von den klugen und den törichten Jung-
frauen. In die heutige Zeit übertragen wurde es in lockerer 
Gesprächsform präsentiert. Advent bedeutet warten, warten auf 
die Ankunft des Herrn. Das Warten und der Stress vor Weih-
nachten haben an Heiligabend ihr Ende, doch das ist zu kurz 
gegriffen. Es geht darum da zu sein, wenn man gebraucht wird, 
das Wesentliche vom Unwichtigen unterscheiden zu können. Das 
erfordert ständige Aufmerksamkeit, Geduld, Lebensweisheit und 
Liebe. Einen Murmeltiertag gibt es nur im Kino. Jede ungenutzte 
Chance ist endgültig verpasst. 
Helga Strack begleitete traditionelle und moderne Adventslieder 
am Klavier. Gerne sangen die Gäste mit. 
Brunhilde Bauer vom Vorstandsteam wies auf das Programm für 
die nächsten Monate hin. Viele Teilnehmer und Kandidatinnen für 
ein Vorstandsamt wünscht sie sich zur Mitgliederversammlung 
mit Wahlen am 25. April 2018.
Zum geselligen Ausklang des Abends servierten Margarete Huff 

und Irmgard Hund Glühwein und Punsch zu den bereit liegenden 
Weckmännern. Die Gäste nutzten die Gelegenheit miteinander 
ins Gespräch zu kommen und genossen die stimmungsvolle 
Atmosphäre. Die Spenden des Abends kommen dem Caritas Baby 
Hospital in Bethlehem zu Gute.

von links: Kerstine Bohnert, Antonia Huber, Barbara Tetzlaff, 
Susanne Bohnert, Brunhilde Bauer, Helga Strack

Ende des redaktionellen Teils


